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INTRO
Wo sind wir gelandet, wenn
der Gründer und Vorsitzen-
de des Weltwirtschaftsfo-
rums (WEF) Klaus Schwab
begeistert verlauten lässt:
„[…] ein Silberstreif (am
Horizont) der Pandemie ist,
dass sie gezeigt hat, wie
schnell wir unsere Lebens-
weise radikal ändern kön-
nen.“ Jedoch: Wodurch
wurde sie radikal verändert,
wer hat das gewollt und
gesteuert? Weltweit schlie-
ßen Millionen von Unter-
nehmen. Begeistert ihn das
so sehr? Home-Office, Kurz-
arbeit, Abstandhalten ver-
hindern soziale und körper-
liche Kontakte, jeder Hand-
schlag ist reglementiert, Men-
schen sterben an Vereinsa-
mung. Den Regierungen mit
ihren Wissenschaftlern und
Spezialisten, die immer noch
behaupten, das alles diene
dem Schutz des Volkes, kann
kaum noch Glauben ge-
schenkt werden. Sie wider-
sprechen sich häufig selbst,
lassen aber keine anderen
Expertenstimmen gelten. Soll-
te es nicht vielmehr so sein,
dass Vertreter des Volkes
davon begeistert sind, im
Einklang mit allen eine
Welt zu schaffen, in der es
sich zu leben lohnt?
Die Redaktion (kbr.)

Quellen: [1] www.naturstoff-medizin.de/artikel/heilpraktiker-geheime-plaene-fuer-die-abschaffung-eines-berufs/
[2] https://childrenshealthdefense.org/news/more-gates-funded-brave-new-world-science-fake-breast-milk/?
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Berufsstand Heilpraktiker vor dem Aus?
ol. Das Bundesgesundheitsministe-
rium unter Jens Spahn hat ein Gut-
achten in Auftrag gegeben, das
mög- liche Optionen für Verände-
rungen im Heilpraktiker-Beruf aus-
loten soll; selbst die Abschaffung
des Berufsstandes soll in Betracht
gezogen werden. Offizielle Begrün-
dung: „Patientensicherheit“. Doch
halt: Wurde nicht mit ähnlicher
Begründung einem anderen wert-
vollen Beruf, nämlich dem der Heb-
amme, die Berufsausübung derart
erschwert, dass in den vergan-
genen Jahren sehr viele selbststän-
dige Praxen aufgeben mussten?
Nun ist womöglich der Heilprakti-
ker-Beruf in Ge- fahr, und damit
das Ende bewährter naturheilkund-
licher Behandlungs-methoden. Es

wäre aber auch ein enormer Ein-
griff in das Selbstbestimmungs-
recht und die Entscheidungs-
freiheit der Patienten. Was ist zu
erwarten? Wenn man bedenkt, wie
unzuverlässig die Aussagen sei-
tens der Gesundheitsbehörden
während der Corona-Krise immer
wieder waren, ist man nicht ge-
neigt, im vorliegenden Fall eine
verlässliche Absichtsbekundung
zu erwarten. Massive Einschrän-
kungen bis hin zum Aus für Heil-
praktiker unter dem Vorwand der
Patientensicherheit sind plötzlich
denkbar. Was bliebe, wäre ein Ge-
sundheitssystem unter kompletter
staatlicher Kontrolle … „von der
Wiege bis zur Bahre“ … beschert
schon heute graue Haare! [1]

Gates investiert in
Labor-Muttermilch –
Glück oder Unglück?
abu. Die klaren Vorteile von echter
Muttermilch und dem Stillen gegen-
über Säuglingsanfangsnahrung sind
heute nicht mehr von der Hand zu
weisen. Muttermilch ist perfekt auf
die Bedürfnisse eines Babys abge-
stimmt und verändert sich dem
Wachstum des Babys entsprechend
fortwährend. Dennoch boomt die
Industrie für Säuglingsanfangsnah-
rung und soll bis 2026 weltweit
einen Wert von fast 104 Milliarden
Dollar erreichen (45 Mrd. Dollar
in 2018). Bill Gates investiert in
dieses „Geschäft“ und hat mit ei-
ner Reihe von Mitinvestoren einen
Fonds gegründet, aus dem sein
jüngstes Projekt namens „Biomilq“
finanziert werden soll.* Dabei han-
delt es sich um künstliche, im La-
bor aus Brustzellen gezüchtete
„Muttermilch“. Die Finanzierung
durch den eigentlich für das Voran-
treiben von Energieinnovationen
gegründeten Fonds wird damit er-
klärt, dass gezüchtete „Mutter-
milch“ im Ganzen umweltfreund-
licher werden solle als herkömm-
liche Säuglingsersatznahrung. Hier
ist große Vorsicht geboten! In den
1970ern, als Nestlé den Verkauf
seiner Säuglingsanfangsnahrung an
verarmte Mütter in Entwicklungs-
ländern vehement vorantrieb, star-
ben Millionen von Säuglingen an
Unterernährung. Haben doch auch
Gates´ Impfkampagnen gerade in
Entwicklungsländern unaussprech-
lich viel Leid, Schmerz und Tod
über die Bevölkerung gebracht
(www.kla.tv/16194).
Droht mit dem Muttermilchersatz
Fortsetzung der „Wohltaten“ von
Gates & Co? [2]

Corona-Schutzmaßnahmen machen krank
hub. Die mediale Verbreitung der
Gefährlichkeit des Corona-Virus
löste – und löst – weltweit massive
Angst vor Ansteckung in allen Be-
völkerungsschichten aus. Mund-
und Nasenschutz, Abstandsregeln
zu den Mitmenschen, geschlossene
Kitas und Schulen, Seniorenheime,
von der Außenwelt abgeschnitten,
sowie Existenznöte aller Art tun ihr
Übriges. Auch Home-Office, Kurz-
arbeit oder gar kein Arbeitsleben
mehr bestimmen nun den Alltag.
Kurz: Sehr Vieles, was den Alltag
vor kurzem noch belebte und in
sozialen Kontakten geteilt wurde,
ist untersagt oder nur noch bedingt
möglich – das Lächeln erstarrt un-
ter der Maske. Die verordnete Ab-
stinenz von Berührungen sowie das
Abstandhalten bewirken zudem im

Körper ein Defizit des wichtigen
„Oxytocin“, auch Kuschelhormon
genannt. Oxytocin reduziert das
Stresshormon Cortisol, wirkt angst-
mindernd und stärkt die eigene
Handlungsfähigkeit. Es kann sich
aber durch die erzwungenen Maß-
nahmen nicht ausreichend bilden,
Cortisol wirkt dadurch ungehin-
dert und die Menschen finden nur
schwer oder gar keine Entspan-
nung. Durch die vielen sogenann-
ten Corona-Schutzmaßnahmen
wird beinahe alles, was dem Wohl-
befinden und damit der Gesund-
heit dient, ausgeschaltet, und es
kann zu langfristigen Schäden
kommen. Übrig bleiben für Viele
krankmachender Stress, Unsicher-
heit, Kälte und Vereinsamung. [3]

Heute ist eine große Nachfrage nach Menschen,
die Unrecht so erscheinen lassen, als wäre es das Recht.

Terenz, römischer Dichter (190-159 v.Chr.)

*Breakthrough Energy Ventures-Fonds
 (BEV): Globale Gruppe, die saubere
 Energien finanziert. Investoren: u.a. Jeff
 Bezos, Michael Bloomberg, Richard
 Bran son, George Soros und Mark Zucker
 berg



wa./abu. Seit Beginn des Syrien-
krieges im Jahr 2011 wurde von
Seiten der USA und der EU die
Amtsenthebung von Bashar al-As-
sad offen angestrebt, obwohl er der
rechtmäßig vom Volk gewählte
Staatspräsident ist. Die Syrer ha-
ben bisher zu großen Teilen zu
ihrem Präsidenten gestanden, auch
wenn sie schon seit Jahren unter
den Folgen der westlichen Sankti-
onspolitik zu leiden haben. Um As-
sads Rückhalt im Volk nun weiter
zu untergraben, gehen die USA
mit dem sogenannten „Caesar Sy-
ria Civilian Protection Act“
(Caesar* Zivilschutzgesetz Sy-
rien) in eine neue Offensive. Alle
Firmen, Konzerne und Organisati-
onen werden mit drastischen Stra-
fen bedroht, wenn sie Importe,
gleich welcher Art, nach Syrien
tätigen oder auch nur unterstützen.
So wird es für Syrien keinen Im-
port von Medikamenten, aber auch
keine Rohstoffe mehr geben, um
sie selbst herstellen zu können.
Diese Maßnahmen gelten insbe-
sondere auch während der Corona-
Krise. Der Westen hofft, dass sich
die Lage im Land dadurch noch
weiter destabilisiert und die sy-
rische Bevölkerung Assad den wei-
teren Rückhalt aus Not verwehrt,
um das Ende der Sanktionen her-
beizuführen. Denn zu ihrer ohne-
hin bitteren Armut tritt nun auch
noch der medizinische Notstand
ein. Damit offenbart der Westen
deutlich, dass es ihm überhaupt
nicht um Zivilschutz geht, sondern
dass er zur Erreichung seiner Ziele
gerade die Zivilbevölkerung in
Mitleidenschaft zieht und in größte
Nöte stürzt. [4]
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Schlusspunkt ●
Wie auch diese S&G

wieder zeigt,
wird unter dem Vorwand,

das Volk nach allen
Seiten schützen zu wollen,
bei genauer Betrachtung

die Freiheit stetig
weiter eingeschränkt,

und immer mehr Zwänge
werden auferlegt.

Vor solcher Tücke
hat bereits

Benjamin Franklin
seinerzeit deutlich

gewarnt:
„Wer die Freiheit aufgibt,
um Sicherheit zu ewinnen,

wird am Ende
beides verlieren.“

Die Redaktion (ol./hub.)

Quellen: [4] www.nzz.ch/international/syrien-konflikt-sanktionen-der-usa-erschuettern-die-wirtschaft-ld.1560586
www.derstandard.de/story/2000118042352/syrien-droht-wegen-ceasar-act-sanktionen-der-freie-fall | www.heise.de/tp/
features/US-Kongress-Neue-Sanktionen-gegen-Syrien-und-Helfer-von-Baschar-al-Assad-4618181.html | www.german-

foreign-policy.com/news/detail/8307/ | https://deutsch.rt.com/russland/100204-wegen-covid-19-pandemie-russland-Fordert-
g20-auf-sanktionen-aufzuheben/ [5] siehe Quellen Artikel 3 | www.kla.tv/16684 | www.kla.tv/16349 | www.kla.tv/16056
[6] www.youtube.com/watch?v=Wg_lYmB1mC8 [7] www.europereloaded.com/the-world-economic-forums-great-reset-

is-a-blueprint-for-tyranny/ | https://de.wikipedia.org/wiki/Weltwirtschaftsforum | https://deutsche-wirtschafts-
nachrichten.de/504717/The-Great-Reset-Wie-die-Eliten-der-Welt-eine-neue-Wirtschaftsordnung-planen

Tansania testet
Motoröl auf Covid-19
mse./abu. Offensichtlich steigt glo-
bal die Skepsis bezüglich der Sinn-
haftigkeit der Corona-Zwangsmaß-
nahmen, so auch bei Tansanias Prä-
sident John Magufuli. Jedenfalls
griff er zu einer außergewöhnli-
chen Überprüfung der Covid-19-
Testverfahren in seinem Land. Er
veranlasste, Proben von Pflanzen,
Tieren und sogar Motoröl zu neh-
men. Mit menschlichen Namen
und Personalien versehen, ließ er
diese in Labore senden und auf
Covid-19 testen. Die teilweise po-
sitiv ausgefallenen Testergebnisse
belegen zweifelsfrei die Berechti-
gung seines ungewöhnlichen Un-
tersuchungsauftrags. Magufuli fragt
deshalb, was es bedeute, dass Pro-
ben positiv getestet wurden:
„Müssten nun Papaya und Ziegen
auch in Isolation?“. Er schlussfol-
gert, dass mit diesen Tests ein
schmutziges Spiel gespielt wird
und dass unglaubliche Dinge in
seinem Land und weltweit vor sich
gehen. Darum ruft er nun Wissen-
schaftler und Spezialisten seines
Landes, aber auch weltweit auf,
ihre Unbestechlichkeit unter Be-
weis zu stellen, um alle „Unsin-
nigkeiten“ zu entlarven. [6]

„Caesar Act“ – ein
Akt der Barmherzigkeit?

Corona-Schutzmaßnahmen –
Indikator für „Corona-Tod“?
ef. Der eigentliche „Corona-Tod“
findet auf einer ganz anderen Ebe-
ne statt als bei den vergleichsweise
wenigen Kranken, die in „Verbin-
dung mit Corona“ starben. Doch
wer zählt die „Quasi-Toten“,  de-
nen sämtliche Grundlagen für ein
lebenswertes Leben entzogen wur-
den? Wer zählt all die körperlich
und psychisch Kranken, die nicht
versorgt wurden, wer die neuen
Suchtabhängigen, die sich ihre Iso-
lation erleichtern wollten, wer die
Suizide aus Perspektivlosigkeit, wer
die alten Menschen, die einsam
und verfrüht starben, wer die Kin-
der und Kleinkinder, die durch Ab-
standhalten in ihrer natürlichen Ent-
wicklung gestört werden? Und
nicht zuletzt – wer zählt die vielen
Menschen, denen es von Berufs
wegen verordnet ist, ständig eine
Maske zu tragen und die verbrauch-

te Luft wieder einzuatmen? Die
Folgeschäden der erzwungenen
sogenannten Corona-Schutzmaß-
nahmen sind in ihrer wahren Trag-
weite noch gar nicht abzusehen.
Und im Fall fortgesetzt befohlener
Trennung und Isolation verlieren
die Menschen schließlich das Be-
wusstsein für ihre ursprüngliche
Bestimmung zu selbstverantwort-
licher, kreativer und freier Entfal-
tung innerhalb von verbindlichen
sozialen Bindungen. So würden
sie irgendwann „lebenden Maschi-
nen“ gleichen, die sich beliebig
steuern lassen. Kein Mensch bei
gesundem Verstand und mit intak-
ter Psyche würde dieser Entwick-
lung heute zustimmen – faktisch
tut es aber unbewusst und unge-
wollt jeder, der unkritisch durch
diese Zeit geht! [5]

Eine bessere Welt nach Corona?
wou. Das Weltwirtschaftsforum
(WEF) ist eine 1971 privat gegrün-
dete Stiftung mit Hauptsitz in Genf,
deren Mission es ist, „den Zustand
der Welt zu verbessern“. Mitglieder
sind hochrangige Unternehmer und
Politiker, die jährlich eine mehrtä-
gige Tagung in Davos abhalten. Das
Thema der nächsten Tagung lautet:
„The Great Reset“*. Der Plan ist,
möglichst schnell und gemeinsam
zu handeln, um Gesellschaft und
Wirtschaft radikal umzugestalten
und so eine scheinbar bessere Welt
zu schaffen. Dazu zählt z.B. eine
„grüne“ Ära (Volkswirtschaft und
Infrastruktur) mit einer drastischen
Reduzierung des Flug- und Auto-
verkehrs. Vor allem aber zählt da-
zu, eine auf allen Gebieten digi-

talisierte, kontrollierbare Welt
zu errichten (www.kla.tv/16674).
Die Corona-Krise diene als „Vor-
bild“, meinte der Gründer und Vor-
sitzende des WEF, Klaus Schwab:
„…Ein Silberstreif (am Horizont)
der Pandemie ist, dass sie gezeigt
hat, wie schnell wir unsere Lebens-
weise radikal ändern können“. Un-
erwähnt bleibt hier, dass die Än-
derung nur unter Zwang und An-
drohung horrender Strafen stattfin-
den konnte. Hat den Strategen nun
die Corona-Krise in die Hand ge-
spielt, oder ist es nicht vielmehr
umgekehrt: Corona als Testballon
zur Umsetzung der menschenver-
achtenden „Neuen Welt“? [7]

Wie es da am meisten Krankheiten gibt, wo viele Heilmittel
und viele Ärzte sind, so gibt es auch da am meisten Unrecht,

wo die meisten Gesetze sind.
Arkesilaos, antiker griechischer Philosoph (315-240 v.Chr.)

*Pseudonym eines Fotografen, der 2013
 Fotos von Regierungs-Folteropfern aus
 Syrien mitgebracht haben soll *Die große Zurücksetzung


